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Bei jeder Aussage stehen vier Sätze. Einer hat 
einen ähnlichen Sinn. Kreuze diesen an:  
 
In dieser delikaten Sache muss feinfühlig 
vorgegangen werden! 
O Die werden wir schön übers Ohr hauen! 
X Aber doch nicht mit der Holzhammermethode! 
O Spare in der Zeit, so hast du in der Not! 
O Du verstehst ja eh nichts davon! 
 
Mit Salamitaktik erreichten sie mehr! 
O Sie rückten dann Schritt für Schritt vor. 
O Sie konnten sich stets den Bauch füllen. 
O Nie nahmen sie Rücksicht auf andere.  
O Sie waren ein Rädchen im Getriebe. 
 
Der Schriftsteller stand im Herbst seines Lebens. 
O Seine Bücher waren Ladenhüter.  
O Er schrieb sein Alterswerk.  
O Er verhielt sich wie ein Blatt im Wind.  
O Seine Arbeiten warfen lange Schatten. 
 
Sie haben nun die Kosten im Griff. 
O Ein Versuch lohnt sich.  
O Die Finanzierung sollte kein Problem sein.  
O Das wird viel teurer als angenommen.    
O Sie profitierten von einem billigen Angebot.  
 
Wie man sich bettet, so liegt man.  
O Pflichterfüllung ist unerlässlich. 
O Bequemlichkeit ist angesagt.  
O Stille Wasser gründen tief.   
O Eine gute Vorbereitung lohnt sich.  
 
Sein Palaver geht mir auf die Nerven. 
O Wenn er doch auch seine Meinung kundtun würde!  
O Er ist stets geckenhaft gekleidet. 
O Er ist ein Schwätzer. 
O Immer muss er nörgeln.  
 
Das hat Stil!  
O Da mussten wir lange drauf warten.  
O Das könnte noch einen Skandal auslösen.  
O Das zeugt von einem guten Geschmack.  
O Es ist ein griffiges Problem.  
 
Wieder einmal hat ihn die Boulevardpresse an 
den Pranger gestellt. 
O Sensationszeitungen haben Peinliches über ihn 
veröffentlicht. 
O Die Polizei ist ihm auf den Fersen. 
O Er macht Eigenwerbung in der Zeitung. 
O Auf dem Bürgersteig wurde er von den Leuten 
erkannt.  
 
Ist die Realität besonders hart, scheint uns der 
Griff nach den Sternen verlockend. 
O Lügen haben kurze Beine.   
O Wenn es uns schlecht geht, fliehen wir gerne in 
Träumereien.   
O Wem Gott will rechte Gunst erweisen, den schickt 
er in die weite Welt.   
O Was willst du in die Ferne schweifen? Sieh, das 
Gute liegt so nah!   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Axt im Haus erspart den Zimmermann. 
O Tue recht und scheue niemanden!  
O Wir leben im ständigen Provisorium. 
O Als Heimwerker bin ich gut ausgerüstet.     
O Wir haben gegen Einbrecher vorgesorgt.   
 
Lasst uns die Ärmel hochkrempeln und in die 
Hände spucken! 
O Wieso immer wir? Ihr könnt uns mal! 
O Nehmen wir die Arbeit in Angriff! 
O Schon bald machen wir Feierabend! 
O Das ist vergebliche Liebesmüh!  
 
Vorsicht, hier wirst du abgezockt! 
O Mit denen ist nicht gut Kirschen essen. 
O Die wollen dir bloß das Geld aus der Tasche 
ziehen. 
O Das sind Schlägertypen! 
O Die lassen dich im Regen stehen! 
 
Johannas Leben ist momentan eine Achterbahn 
der Gefühle. 
O Sie übertreibt ständig. 
O Sie befindet sich in einer Lebenskrise.  
O Sie hat den Ernst des Lebens nicht erfasst.  
O Sie nörgelt wie immer an allem herum. 
 
Dolores kündigte ihren Auftritt mit viel Tamtam 
an. 
O Sie betrieb lautstark Propaganda.    
O Sie hatte den Mund vollgenommen.  
O Plötzlich war sie da. 
O Außer Spesen nichts gewesen.   
 
Kasimirs Betragen ist grenzwertig.  
O Er ist einmal hier und einmal da.    
O Er verhält sich nicht so, wie er sollte.  
O Er ist ein zuverlässiger Junge.  
O Er liebt gefährliche Abenteuer.  
 
Lieber ein Ende mit Schrecken als ein Schrecken 
ohne Ende.  
O Wir müssen den Tatsachen ins Auge sehen und 
einen harten Entscheid treffen.   
O Kommt Zeit, kommt Rat. 
O Die Zeit heilt die Wunden.  
O Ende gut, alles gut!   
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